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Von der Gottfried Keller-Stiftung: 1 Landschaft von Gottfr.
Keller; 1 Skizze zu Böcklins «Klage des Hirten ».

Von der Regierung des Kantons Zürich: Das Gemälde «Hoch-
alpen» von R. Koller.

2. Geschenke :

Vom Stadtrate von Zürich: 1 Studie von R. Koller.
Von Herrn R. Koller: Das Gemälde « Auf dem Felde» von

R. Koller.
Von Herrn Dr. E. Welti in Bern: Kollers «Gotthardpost » ;

Kollers Portrait von Jakob Welti.

Von Herrn Jakob Welti: 4 Handzeichnungen J. Langes, des
Plagiators G. Kellers im «Grünen Heinrich».

Von Herrn Rathgeb +: Altarbild von Tiepolo.
» » «Orpheus im Hades» von Stanzioni.

Von Herrn Lindt: 8 Kasten mit Photographien alter Meister.
Legat Schulthess-v.Meiss,bestehendin 90 Gemälden.

3. Erwerbungen:
&lt; La Gaiete», Pastell von A. Ph. Roll.

« Spanischer Bettler» Gemälde von E. Leuenberger.
4 Studien von R. Koller,

Klingers Radiererwerk, op. 2, 3, 6, 8.
Hanfstängl, Holbeins Zeichnungen in Windsor.

Dieser starke Zuwachs brachte die Verwaltung, die längst
gegen bedenklichen Raummangel anzukämpfen hatte, n ncht
geringe Verlegenheit. Nur durch Entfernung und Maga-
zinierung einer grossen Anzahl von Bildern wurde es möglich,
die 90 Gemälde, die das Legat des Herrn Schulthess-v.Meiss
umfasst, dem Publikum überhaupt nur zugänglich zu machen.
Kaum war die für diesen Zweck in der Zeit vom 2. bis zum

10. November eigens arrangierte und täglich gratis geöffnete
Ausstellung geschlossen, da ging es an ein neues Hängen und
Katalogisieren der Bilder *), wobei namentlich auch an ein

+

*) Die neue, gänzlich umgearbeitete dritte Auflage des Kataloges ist
mittlerweile erschienen.


